Brennend aktuell...

25 Jahre KOMMISSON RECHTSEXTREMISMUS
des DGB-Bundesvorstandes, und was daraus wurde
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uber Gewahrenlassen

als Grundkonstante fiir den
Faschismus auf dem Weg zur Macht

« ,Auch ist es ein falscher und fauler Trost, daB die Massen, die jetzt der Faschismus
aufgewihlt hat, keine bewuBten Anhanger und Kampfer fir die faschistische Diktatur sind.
Das ist auch gar nicht notig fiir den Sieg der faschistischen Diktatur.

« Der Weg des Faschismus wie Uberhaupt der Konterrevolution zur Macht ist ein anderer, ja entgegengesetzter,
wie der der proletarischen Revolution. Wenn es im Programm des Spartakusbundes richtig hei3t, daB die
Kommunistische Partei nur die Macht ergreifen wird, gestitzt auf die bewuBte Zustimmung der Mehrheit der
Arbeiterklasse, so ist es umgekehrt beim Faschismus.

« Sein Weg zur Macht setzt nicht die BewuBtheit der groBen Massen voraus, sondern
gerade ihre UnbewuBtheit, die Triibung und Verwirrung ihres KlassenbewuBtseins, nicht
ihre Aktivitat, sondern ihre Passivitat. Gestltzt auf diese Passivitat und Verwirrung der Massen,
auf Grund ihres Gewahrenlassens, kann eine aktive und bewuf3te konterrevolutionare
Minderheit zur Macht gelangen, und sie ist nie anders zur Macht gelangt.

+ Diese Voraussetzungen fur den Weg des Faschismus zur Macht sind aber bereits heute in weitem MaBe geschaffen,
sowohl die Verwirrung der Massen, wie die aktiven und bewuBten organisierten Kader des Faschismus."

August Thalheimer,

Der Aufschwung der faschistischen Konterrevolution
September 1930
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https://www.marxists.org/deutsch/archiv/thalheimer/1930/09/aufschwung.html

16. ordentlicher DGB-Bundeskongre ™
Dusseldorf 08.-12.06.98

« Beschluss zur Bildung einer Kommission aus Vertreter:innen unterschiedlicher gewerkschaftlicher
Ebenen, ,die aus gewerkschaftlicher Sicht die Entwicklung des Rechtsextremismus in der
Bundesrepublik Deutschland analysiert und Handlungsperspektiven fiir Gewerkschaften

erarbeitet”.
Antragstext DGB-Landesbezirk Sachsen / Begrindung:

« Neonazis bemachtigen sich gewerkschaftlicher Politikfelder

« Rechte Gruppierungen und Parteien beherrschen auf militante Weise zunehmend den offentlichen
Raum und Regierungen sind immer weniger in der Lage, diesem Phanomen erfolgreich
entgegenzuwirken.

« "Zur Umsetzung des handlungsorientierten Auftrages der Kommission ... war eine
Auseinandersetzung mit empirischen und theoretischen Forschungsergebnissen
unerlédsslich, zumal das Thema sowohl begrifflich als auch in Bezug auf die Ursachenanalyse
als uneindeutig zu verzeichnen ist."

Daraus folgt Untergliederung in drei Schwerpunkte:
« Darstellung des Rechtsextremismus in der Bundesrepublik,
+ Ursachendiskussion
« Darstellung von méglichen/erforderlichen Handlungsfeldern
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Gewerkschaften existieren
nicht im luftleeren Raum

« ,Die Erkenntnis, dass fremdenfeindliche und rassistische
Einstellungen auch unter Gewerkschaftsmitgliedern virulent sind,
ist weder neu noch sonderlich uiberraschend.

- Gewerkschaften existieren nicht im luftleeren Raum;
sie atmen die gleiche, mit Vorurteilen und fremdenfeindlichen Parolen
angereicherte Luft wie die ubrige Gesellschaft.

« Insofern liegen die fremdenfeindlichen Einstellungen der
Gewerkschaftsmitglieder gewissermafBen im Trend und spiegeln
die Ausbreitung derartiger Orientierungen in der politischen
Mehrheitskultur.”
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https://www.dgb.de/themen/++co++170c2ae6-3c22-11df-7b76-00188b4dc422

Solidaritit und "Solidaritit!: %
sind nicht dasselbe

- Wandel der Gewerkschaften von "traditionellen Wertegemein-
schaften zu modernen Dienstleistungsorganisationen":

« "Dadurch mag es gelungen sein, die Gewerkschaften als starke
Solidargemeinschaften zu erhalten. Die Umstellung der Mitglieder-
motivation von Gemeinschaftsgefiihlen auf Nutzenkalkiile erweist sich
fur die Auspragung der Sozialbeziehungen in Betrieb und Gesellschaft
als zweischneidiges Schwert. Denn dieselben Nutzenkalkiile, die zum
Eintritt in die Gewerkschaft bewegen und unter stabilen gesellschaftlichen
Bedingungen ein funktional-kollegiales Verhalten nahelegen, kénnen in
Krisenzeiten zur Diskriminierung und Ausgrenzung auslandischer
Arbeitnehmer fihren.”

Abschlussbericht DGB-Kommission Rechtsextremismus, 2000
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Identifizierte Handlungsfelder v

Betrieb, gewerkschaftliche Bildungsarbeit,
Schule/BerufsschuIe, Medien/Offentlichkeit, Politik

- ,Differenzierte Antworten sind gefragt.™

« Verortung der Auseinandersetzung mit rechtsextremistischem Denken und
Handeln als strategische gewerkschaftliche Zukunftsaufgabe, die auf allen
Organisationsebenen in Angriff genommen werden muss, ist eine wesentliche
Voraussetzung fur erfolgreiches Handeln.

« Gegenulber allen Uberlegungen, ,Gewerkschaftspolitik kiinftig auf sogenannte Kernaufgaben zu
reduzieren und gesellschaftspolitische Gestaltungsanspriiche anderen zu Uberlassen”,

Anspruch darauf, der gesellschaftspolitischen Bedeutung von Gewerkschaften gerecht
zu werden.

+ ,Gewerkschaften sollten an der Herstellung eines gesellschaftlichen Klimas mitwirken,
in dem sich Demokratie und Toleranz besser entfalten kénnen. Das bedeutet, dass das
Konkurrenz- und Leistungsprinzip mit den demokratischen Grundwerten Gleichheit,
Toleranz, Solidaritat und Selbstbestimmung in Einklang stehen muss.".... (?!!!!

Abschlussbericht DGB-Kommission Rechtsextremismus, 2000
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Wider die Mar vom ,,Rechtsruck™ =

nach Floris Bliskamp ;

- ,Der Aufstieg der AfD hat in der deutschen Offentlichkeit versténdlicherweise eine gewisse
Alarmstimmung ausgelést. In dieser Stimmung wird immer wieder behauptet, den unerwarteten
Erfolgen der radikalen Rechten liege ein gesamtgesellschaftlicher Rechtsruck zugrunde.
Jedoch gibt es keine ernsthafte empirische Grundlage, auf der man von einer solchen
plotzlichen Verschiebung nach rechts sprechen konnte. (...)

« Der Aufstieg der AfD ist nicht dadurch zu erkléren, dass sich die Einstellungen in der Bevélkerung

ruckartig nach rechts bewegt héatten. Vielmehr mobilisiert die Partei ein bestehendes
Potenzial."

« Seit der Jahrtausendwende weisen ca. funf Prozent der erwachsenen
deutschen Bevolkerung ein geschlossen rechtsextremes Weltbild auf,

« ca. 20 Prozent haben deutliche Affinitaten zu radikal rechten Positionen,

 bei wenigstens der Halfte der Bevolkerung finden sich zumindest
Fragmente solcher Einstellungen.
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Was sich geandert hat...

« ,Bezeichnend ist, dass alle Befragten, die mit Pegida, der AfD oder
extremen Rechtsparteien sympathisieren, eine erstaunliche Gewalt-
affinitat aufweisen. Keiner dieser Arbeiter will sich eindeutig und ohne

jede Relativierung von Gewalttaten gegen Fliichtlinge oder deren
Unterkunfte distanzieren. (...)

« Vergleichbare Aussagen hatte es im Rahmen unserer Basiserhebung (2003)
nicht gegeben. Wir konnten davon ausgehen, dass sich Rechtspopulis-
mus durch eine Ablehnung gewaltsamer Systemveranderung vom

Rechtsextremismus abhob. Diese Unterscheidung ist nun brichig
geworden."”

K. Dorre, e.a.: Arbeiterbewegung von rechts?
Motive und Grenzen einer imagindren Revolte; 2019
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https://www.researchgate.net/publication/325288452_Arbeiterbewegung_von_rechts_Motive_und_Grenzen_einer_imaginaren_Revolte/link/5fc19ab892851c933f699835/download
https://www.researchgate.net/publication/325288452_Arbeiterbewegung_von_rechts_Motive_und_Grenzen_einer_imaginaren_Revolte/link/5fc19ab892851c933f699835/download
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Filme/20 Jahre Rostock-Lichtenhagen_ Brandsätze gegen Asylbewerber _ DER SPIEGEL.mp4
Filme/Mann, Sieber - CSI MannSieber_ Rechte Netzwerke.mp4
Filme/Brandanschlag Mölln - November 1992.mp4
Filme/_Woher kommt der Hass__ - Der Brandanschlag von Solingen (1993).webm
Filme/Der NSU-Komplex (HD).webm
Filme/_die sollten umgebracht werden_ - UNITER -_Pakt der Wölfe_ - Ein rechtes Netzwerk in der Bundeswehr_.mp4
Filme/Tödlicher Hass - der Mordfall Walter Lübcke _ SWR Doku.mp4
Filme/Erinnerung und Aufklärung_ NSU, Dessau, Halle, Hanau – Forum kollektiver Wahrheitsfindung.mp4
Filme/Hanau-Anschlag_ Recherche-Agentur zeigt Versäumnisse der Polizei _ hessenschau.mp4
Filme/Der Anschlag von Halle - Ein Trauma für immer_ _ Doku.mp4
Filme/Wie man in Freital Terroristen verharmlost.mp4

Wahlergebnisse AfD 2017 - 2023 =
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../neue rechte/filme brennend aktuell 23 Jahre DGB-Kommission RE/Rekordwert für AfD_ 18 Prozent im Politbarometer - bald erster AfD-Landrat_ _ ZDFheute live.jpg

und wie ihr (nicht) zu begegnen ist.

in Anlehnung an Klaus Dorre

national-soziale Gefahr :

« ,Es existiert eine ernst zu nehmende national-soziale Gefahr. Der ,Saatboden fiir einen neuen
Faschismus" (J. Habermas) existiert tatsachlich. Er entsteht, weil die volkische Rechte soziale Verwerfungen
erfolgreich als Mobilisierungsressource zu nutzen vermag. (...)

« Es besteht kein Zweifel, dass das betriebliche und gewerkschaftliche Engagement radikal rechter
Arbeiterinnen von legitimen sozialen Protestmotiven getrieben wird. Dennoch handelt es sich bei den
Formationen, mit denen diese Arbeiterinnen sympathisieren, nicht um Reprasentationen einer neuen
Arbeiterbewegung. (...)

 Der Aufstieg der volkischen Rechten ist kein unaufhaltsamer. Ihm kann Einhalt geboten werden,
sofern es gelingt, die alltagsweltliche Attraktivitat des volkischen Abwertungsmechanismus zu
erschiittern. (...)

« Wer die Integrationskraft des rechtspopulistischen Blocks schwachen will, kommt nicht umhin, das Bild von der
Kristallglocke insgesamt infrage zu stellen. (...) Statt rechten Arbeitern Gerechtigkeits- und Demokrati-
sierungsmotive pauschal abzusprechen, ist es sinnvoll, dem rationalen Kern populistischer
Anschauungen groBBere Aufmerksamkeit zu widmen. (...)

 In der gesellschaftlichen Auseinandersetzung mit der national-sozialen Gefahr fallt den
Gewerkschaften eine Schliisselrolle zu. Haufig sind Gewerkschaften die einzigen demokratischen
Organisationen, die Arbeiter mit Sympathien flr die populistische Rechte Uberhaupt noch erreichen.®

K. Dorre, e.a.: Arbeiterbewegung von rechts?
Motive und Grenzen einer imagindren Revolte; 2019
Bezirk K/BN/LEV

11


https://www.researchgate.net/publication/325288452_Arbeiterbewegung_von_rechts_Motive_und_Grenzen_einer_imaginaren_Revolte/link/5fc19ab892851c933f699835/download
https://www.researchgate.net/publication/325288452_Arbeiterbewegung_von_rechts_Motive_und_Grenzen_einer_imaginaren_Revolte/link/5fc19ab892851c933f699835/download

Grof3flachiger Angriff

.Mit der AfD ist jetzt eine Partei im Bundestag, die ganz offen dazu aufruft
aus den Einheitsgewerkschaften des DGB auszutreten und in die
Arbeitnehmer-Organisationen der AfD einzutreten, und zudem gibt es jetzt eben
auch die Entwicklung, dass ja vermehrt Rechte versuchen, auch mit Unterstutzung
der AfD bei den nachsten Betriebsratswahlen anzutreten.

Es ist schon ein groBflachiger Angriff auch auf die Gewerkschaften, das
merkt man auch an immer mehr AuBerungen von fiihrenden AfD-Funktiondren:
Bayerische AfD fordert beispielsweise die Uberwachung des DGB durch den
Verfassungsschutz, Beatrice von Storch spricht von Verdi als Gefahr fiir die
Demokratie und als Verfassungsfeinde, also die Angriffe auf die
Gewerkschaften werden auch immer offener.”

Stefan Dietl, Vorstandsmitglied ver.di-LBZ BY,

Autor ,,Die AfD und die soziale Frage"
Interview 28.05.2018 DLF Kultur
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https://www.deutschlandfunkkultur.de/gewerkschaften-nach-den-betriebsratswahlen-der-rechtsruck-100.html

AfD - "Autoritirer Nationalradikalismus® ™
nach: Wilhelm Heitmeyer M

« Autoritarismus

Ziel: verandertes Ordnungsmodell mit traditionellen Lebensweisen,
klaren Hierarchien und dichotomischen Gesellschaftsbildern

« ,Wir gegen die“, ,Innen gegen AuBen", ,Eigenes gegen Fremdes" Sonntag, 27.06.2023
in der thiringischen Provinz...

« Nationalismus

Uberlegenheitsanspriiche deutscher Kultur, verianderte
Geschichtsschreibung, Deutsch-Sein als zentraler Identitatsanker

« Radikalismus

rabiater und emotionalisierter Mobilisierungsstil

- keine " klassisch™  rechtsextreme Partei
« Ruft nicht explizit zur Gewalt auf - ,,blirgerliche Patina".
* ,Populismus" greift zu kurz

« zielt nur auf ,,kurzzeitige Erregungszustande",
« arbeitet mit ideologisch flacher Konfliktlinie ,,Volk versus Elite™

« fur viele gesellschaftliche Gruppen wahlbar /
anschlussfahig an weit verbreitete ,,rohe Burgerlichkeit"

+ Verachtende Haltung gegeniiber Schwacheren, mit einer Ideologie, die bestimmte Gruppen
von Menschen als ungleichwertig begreift und sich hinter einer glatten duBeren Fassade verbirgt.

b © onzept:
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Filme/Skandal um AfD-SIEG_ WÄHLERBESCHIMPFUNG vom Allerfeinsten.webm
Filme/Sonneberg_ Erstmals AfD-Politiker zum Landrat gewählt _ AFP.mp4
Filme/Regiert die AfD nächstes Jahr_.mp4

antigewerkschaftliche ais Teil =
der Anti-Establishment-Polemik '

» ,Wir haben eine Einheitsgewerkschaft.
Wir haben eine Staatsgewerkschaft,
die sind Teil des Establishments,
sie sind nicht in einer Opposition. Die IG Metall -
man kann es verklirzen - ist nicht Teil einer Losung,
sie ist Teil eines Problems."

Oliver Hilburger,
Vorsitzender Zentrum Automobil

E Bezirk K/BN/LEV 14



Rechte Betriebsräte- REPORT MAINZ fragt Prof. Klaus Dörre.mp4
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i AfD
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p‘\‘p&‘“\ ALTERNATIVER
ARBEITNEHMERVERBAND
Arbeitnehmer in der MITTELDEUTSCHLAND

Das neue ROT der Arbeithehmer
Ist

? © onzept:
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Mogliche Linien antipopulistischen "
(betrieblichen) Handelns

Vorgehen als "Beiprogramm mit Sonderstatus ' bleibt wirkungslos.

~Klare Kante" zeigen. Harte MaBBnahmen von Unternehmen
und Betriebsraten, um autoritare Charaktere einzuschiichtern
und autoritare Tendenzen zu ersticken.

rakzeptierender" Ansatz / Akzeptieren ohne Einverstanden zu sein.

« Beschrankte sich die Organisation auf - juristisch schwer durchsetzbare -
Gewerkschaftsausschlisse, UberlieBe sie mit den ausgeschlossenen Mitgliedern und
BetriebsratIinnen zugleich die reprasentierten Belegschaften der Orientierung durch
Pegida die AfD & Co.

* ,Realitatstaugliche Strategien werden sich zwischen den genannten Polen verorten.
Léngerfristig muss es deren Hauptanliegen sein, jene kausalen Erklarungsmuster zu
verandern, mit deren Hilfe sich das Alltagsbewusstsein Lohnabhéangiger Ungleichheit
und Unsicherheit verstandlich macht. Wichtig ist aus wissenschaftlicher Sicht, dass die
Auseinandersetzung offensiv, mit langem Atem und begleitet von einem kontinuierlichen

E. . i,
E Erfahrungsaustausch gefuhrt erd' K. Dorre, e.a.: Arbeiterbewegung von rechts?

Motive und Grenzen einer imaginaren Revolte; 2019
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So nicht! Unterwerfungsreflex
als Folge des , hilflosen Antifaschismus”

Checkliste zum Erkennen maglicher Folgen eines Vorgehens:

Ein gezieftes Vorgehen gegen Rechtspopulisten, AfDler und Rechtsextremisten in Betrieb und Verwaltung kann Folgen haben, mit
denen man vorher nicht gerechnet hat. Deswegen ist es sinnvall, bevor man etwas unternimmt, die mdglichen Auswirkungen zu
bedenken und 2u diskutieren. Dazu muss man die jeweiligen betisbliche Situation so gut wie maglich einschitzen

Situation

Betriebliches Unfeld: wie ist das sstandinge der Personfen?
Lauft man Gefahr sich zu verkampfen? Wie wiirden
die auf bestimmte Schritte reagieren?

Wie schitzen wir das Umfeld ein?

Wie verhindem wir eine Solidarisierung mit den Falschen?

Saziales Unmfeld: wie ist die Person, sind die Personen
verwurzelt — nur verschrobene Ei £

Hat die Person eine eigene aHausmachte? Und wenn ja,
kann man s sich erlauben sich mit der anzulegen?

Ist mit einem Obertrit der Person (méglicherweise
2umehreren) zu einer Konkurenzorganisation zu rechnen?
Und wenn ja, schadet das im gréferen Unifang?

Ist mit negativen Folgen fiir den innerbetrieblichen Frieden
zurechnen und wenn ja, wem wird der voraussichtlich zur
Last gelegt?

Mégliche AuBenwirkung: kann s sein, dass cin
betrisbliches Vorgehen gegen Rechtspopulisten nach auen
transportert wird und so gegen BR, PR oder verdi-Aktive
gewendet werden kann?

Wie gestalten wir ein aktives Vorgehen gegen Rechts-
populisten so, dass ein positives Signal an die Beschitigten
entsteht?

Mehr Informationen und Unterstiitzung bekommt lhr hier:
ver.diLandesbezirk und Bezirke in Niedersachsen und Bremen:
Landesbezirk Niedersachsen/Bremen, Goseriede 10, 30159 Hannover, Telefon 0511 12400-0
Hannover, Goseriede 12, 30159 Hannover, Telefon 0511 12400-0

i ig, Telefon 0531 244080
Bremen, Bahnhofsplatz 22-28, 28195 Bremen, Telefon 04213301-111
Lineburg, KatzenstraBe 3, 21335 Liineburg, Telefon 04131 7624-0
Oldenburg, Stau 75, 26122 Oldenburg, Telefon 0441 96976-0
ver.diBildungsangebote:
Bildungswerk ver.dl, Goseriede 10, 30159 Hannover Telefon 0511 12400400

. i defwi 1k

Broschire »Hinter der Fassade — R
www.pro-aktiv-gegen-rechts.bremen.de
Beratung:

Zentrum Demokratische Bildung Wolfsburg, Heinrich-Nordhofi-StraBe 73, 38440 Wolfsburg, Telefon 05361 8913050
L iebstraBe 4, 30171 Hannover, Telefon 0511 120-8740

verdi-Bezirk Sid-Ost-Niedersachs
v region-s-c-n verdide
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Erklirung Bundesvorstand
Berlin, 24. Marz 2017

iti i erden
di: Auseinandersetzung muss politisch gegfh;; ::1 rdon erade im
v?rl\f'reinte Dienstleistungsgewerkschaflt‘(ver, I)P o e
ge d:stagswahljahr 2017 — mit allen politischen z e O e feine
p i im Bundestag v . e
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https://sciencefiles.org/wp-content/uploads/2017/03/fb_handlungshilfe_gg_afd_2ka.pdf
https://afdkompakt.de/2017/04/08/aida-arbeitnehmer-in-der-afd-offener-brief-an-ver-di-wegen-anti-afd-faltblatt/
https://weser-ems.verdi.de/themen/nachrichten/++co++1d2785ee-12d8-11e7-a947-525400940f89

Zugespitzte Fragen

an unsere eigene gewerkschaftliche Praxis

. ,Ist es uberhaupt ein Problem fiir die Gewerkschaften,
dass jedes fiinfte Mitglied rechtsextrem eingestellt ist?

« Bestatigt das verbreitete Desinteresse an den Ergebnissen
der Studie Gewerkschaften und Rechtsextremismus (2004)
deren These, dass die Gewerkschaften kein Uberzeugungs-
system haben?

« Hat sich der Wandel zum Arbeitsmarktkartell bzw. zur
Dienstleistungsorganisation, vor dem die Autoren warnen,
bereits vollzogen?."

Julika BlUrgin/Michael Ebenau
«::. €infach eine gute Rechtschutzversicherung ..."

Gewerkschaften, Rechtsextremismus und nun?
. © onzept:
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https://www.boeckler.de/pdf_fof/94995.pdf
https://archiv.labournet.de/diskussion/rechten/allg/undnun.pdf
https://archiv.labournet.de/diskussion/rechten/allg/undnun.pdf

Den Prozess der (Re-) Barbarisierung stoppen!
Bildung, Bildung, Bildung! Und: Maul Auf! - Jetzt!

;s © onzept:
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file:///C:/Users/andreas/Downloads/DGB-NRW-09-2016-Argumente-gegen-Rechtspopulisten%20(1).pdf
file:///C:/Users/andreas/Documents/andreas/verdi/neue rechte/filme brennend aktuell 23 Jahre DGB-Kommission RE/Lied für Alexander Gauland _ extra 3 _ NDR.mp4
file:///C:/Users/andreas/Documents/andreas/verdi/neue rechte/filme brennend aktuell 23 Jahre DGB-Kommission RE/Lied für die AfD _ extra 3 _ NDR.webm
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/wp-content/uploads/2020/01/Demokratie_in_Gefahr_web.pdf
https://www.volksverpetzer.de/analyse/hetze-fuehrt-zu-hanau/
file:///C:/Users/andreas/Documents/andreas/verdi/neue rechte/filme brennend aktuell 23 Jahre DGB-Kommission RE/Das Björn-Höcke-Lied _ extra 3.mp4
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